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Pressemitteilung 
 

Sexueller Missbrauch vor Grundschule? 

 

Ein 63 Jahre alter Mann muss sich am 15.03.2019 vor dem Landgericht Deggendorf wegen 

des Vorwurfs des sexuellen Missbrauchs von Kindern verantworten.  

 

Der Angeklagte soll im September 2018 vor einer Grundschulde im Landkreis Deggendorf 

zwei jeweils acht Jahre alten Mädchen auf seinem Smartphone ein Video mit sexuellem 

Inhalt vorgespielt haben. Im Anschluss daran soll er eines der beiden Mädchen im Schritt 

berührt haben, ehe er sein eigenes Geschlechtsteil entblößt haben soll. Auf die Frage, ob 

die beiden Mädchen denn seinen Penis anfassen wollten, sollen die Mädchen die Flucht 

ergriffen haben. 

 

Der Beschuldigte befindet sich seit Anfang Oktober 2018 aufgrund eines sog. Unterbrin-

gungsbefehles des Amtsgerichts Deggendorf in einer psychiatrischen Einrichtung. Die 

Staatsanwaltschaft geht nach Einholung eines psychiatrischen Gutachtens davon aus, dass 

der Beschuldigte an einer organischen Persönlichkeitsstörung infolge eines Schädelhirn-

traumas und Epilepsie leidet; zudem soll der Beschuldigte generell zu Exhibitionismus 

neigen. Es wird deshalb zu prüfen sein, ob bei dem Beschuldigten die Kontroll- und Steue-

rungsfähigkeit aufgehoben oder zumindest erheblich gemindert war. Zum Schutz der All-

gemeinheit vor weiteren gleichgelagerten Sexualstraftaten ist auch die dauerhafte Unter-

bringung des Beschuldigten in einer psychiatrischen Einrichtung denkbar.  

 

Gegenüber der Staatsanwaltschaft hat sich der Beschuldigte geständig gezeigt. Zur Ver-

handlung sind eine Zeugin und eine Sachverständige geladen. Die Verhandlung beginnt 

um 09:00 Uhr.  

 

Ich bitte um Verständnis, dass aus Gründen des Schutzes des Persönlichkeitsrechtes so-

wohl des Beschuldigten als auch der betroffenen Kinder weitergehende Angaben nicht 

gemacht werden. Von entsprechenden Anfragen bitte ich abzusehen. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Christian Kalleder 

Richter am Landgericht 

Pressesprecher des Landgerichts Deggendorf 

in Strafsachen 


